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Meine Frage: 
Was ist Klimaskeptizismus und wie wirkt er sich auf Wirt-
schaft, Medien und Politik aus? Wie ist die Position der Kir-
che einzuordnen? Wie kann dem Phänomen handelnd be-
gegnet werden? 

Meine Methode: 
Der methodische Dreischritt: 

1. Sehen (Umfassende Erschließung des Themas) 
2. Urteilen (Beurteilung im Lichte der christl. Sozialethik) 
3. Handeln (Eröffnung konkreter Handlungsperspektiven) 

Meine These: 
Klimaskeptizismus ist kein Randphänomen, sondern wirkt den in-
ternationalen Klimaschutzbemühungen in gefährlichem Ausmaß 
entgegen. Seine Thesen müssen aus Sicht der Kirche entschie-
den abgelehnt werden. 
Nicht zuletzt fordern „Gaudium et spes“ und „Laudato si’“ die Kir-
che zu einer klaren Gegenpositionierung und zum Engagement 
zugunsten der Wissenschaft und des Klimaschutzes auf. 

Meine größte Herausforderung: 
Das Thema verlangt eine intensive Einarbeitung in teilweise au-
ßertheologische Felder, insbesondere Naturwissenschaften, Me-
dienwissenschaften, Journalismus, Wirtschaft und Politik. 

Meine größte Entdeckung: 

Das Thema ist unerwartet umfang- und facettenreich. Es birgt 

Implikationen für diverse theologische und außertheologische 

Auseinandersetzungen. 
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